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Tradition und iſt namentlich der meſſianiſche Gehalt lar hervorgehoben und
mit Entſchiedenheit betont. Nur das bedauern wir, daſs bei Pſalm 110,
nicht die von Kaulen vorgeſchlagene Leſeart gewählt wurde, da dieſelbe den
alten Ueberſetzungen entſpricht und für die meſſianiſche Auffaſſung günſtiger iſt
Bei gar manchen ſchwierigen Stellen eröffnet der gelehrte Verfaſſer mitunter
ganz neue Geſichtspunkte und bietet uns durch kleine Textemendationen oder
durch geſchickte Ausnützung des Parallelismus überraſchend einfache,
geſuchte Erklärungen. Trklärt jedo nicht 1⁰ den Urtext, ELr

berückſichtiget auch die Vulgata In entſprechender eiſe und iſt ſehr glücklich
VN Erklärung Unkler Vulgata⸗Stellen.

Mit der einſchlägigen Literatur, auch mit der proteſtantiſchen, iſt der Ver⸗
faſſer vollſtändig 4. 10 eS ſchein uUns, habe auf letztere manchmal
zuviel Rückſicht genommen; einige Beſchränkung V dieſer Beziehung hätte dem
erte des Buches wohl keinen Eintrag gethan

Zu den ſogenannten Hallel⸗Pſalmen iſt eine allgemeine Einleitung voraus.
geſchickt, u welcher nach dem Vorgang Bickells der Beweis verſucht wird, daſs
dieſe Pſalmen die Grundlage des jüdiſchen Pascharituals und mittelbar auch der
en kirchlichen Meſsliturgie ilden Man mag ber dieſe Theorie urtheilen,
wie will, das wird man jedenfalls nicht eugnen können, daſs die für
dieſelben angeführten Gründe nicht unterſchätzen ſind

So nnen vir denn dieſen Commentar allen Freunden jener heiligen
eſänge, welche Vi der kirchlichen Liturgie eine hervorragende ein⸗
nehmen, und beſonders allen Exegeten m ache eſten mpfehlen; und wir
ſchließen unſer Referat mit dem Wunſche, daſs der gelehrte Franeiscaner dem
vorliegenden dritten Bande m nicht 3 langer 1 den erſten und zweiten folgen
laſſen möge
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Es dürfte nicht wenigen erwünſcht ſein, In dieſer (als Lycealprogramm
für 1891 erſchienenen) rt eine compendiöſe Darlegung zwar nicht der
geſammten Lehre vom eiligen Geiſte, aber doch von der Wirkſamkeit desſelben
Ur Hand zu bekommen.

Die Schwierigkeit dieſer ehre an ich, die Gefahr, ſich In unhaltbare Be
hauptungen bder V nichtsſagende Platt  eiten 8 verlieren, dürfte jene Scheuverurſachen, 22 Predigten 1  ber den heiligen ei zur ziemlichen Seltenheit
macht Umſo dankenswerter iſt es, ein Gelehrter Om Rufe runner
zumeiſt an der an des Aquinaten um vorſtehenden Schriftchen eine ſolide, vom
en uge kaum nachzudenkender Speculation freie und daher jedem Prieſter
verſtändliche Darſtellung der Wirkſamkeit des heiligen Geiſtes im allgemeinenund im einzelnen: mn der Schöpfung, den Vorbildern des Meſſias, den Propheten,der 900  nearnation und Erlöſung, der 2. der einzelnen Menſchenſeele zurHeiligung und Beſeligung darbietet. Gerade raktiſchen Seelſorgern kann das
Schriftchen als ſichere Orientierung und Fundgrube für diesbezüglichen Predigttoff deſſen Verwertung reilich der eigenen Arbeit überlaſſen bleibt ehrempfohlen werden
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